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LIEBE SCHÜLERIN,
LIEBER SCHÜLER!

Ein neues Schuljahr hat begonnen und sehr viele  
Aufgaben und Herausforderungen warten auf dich. 
Genauso wie dir, geht es uns Jägerinnen und Jägern in 
unseren Jagdrevieren. Auch da gibt es das ganze Jahr 
über sehr viel zu tun:

 Unsere Jägerschaft kümmert sich um unsere Wildtiere und deren  
 Lebensräume in der Natur.

 Wir versorgen euch mit einem hochwertigen, geschmackvollen  
 Nahrungsmittel aus der Natur. Der Jäger nennt dies Wildbret.

 Die Jagd ist eines der ältesten Handwerke bei uns in Österreich,  
 welches wir leidenschaftlich und verantwortungsbewusst tragen.

 Auch wir Jägerinnen und Jäger müssen sehr viel lernen, damit wir  
 dieses jagdliche Handwerk gut beherrschen.

Wenn du noch mehr über Natur und Jagd wissen willst, frag einfach deine 
Lehrerin oder deinen Lehrer, ob sie Kontakt zur örtlichen Jägerschaft aufnehmen 
können. Eine Jägerin oder ein Jäger begleitet dich und deine Klasse dann gerne 
in die Natur hinaus und zeigt euch, welche jagdlichen Aufgaben im Jahresverlauf 
zu verrichten sind.

Bis bald,
deine Jägerschaft 

Mit diesem Kalender kannst du  
uns im Jahresverlauf begleiten und wir 

lernen gemeinsam unsere Wildtiere besser 
kennen. Dazu gibt es auch knifflige  

Fragen und lustige Spiele!



Das
Rotwild

Das Rotwild ist ein Läufertyp, mit seinen langen Beinen  
(Läufen) kann es längere Strecken gut zurücklegen. Unser 
größter Waldbewohner hat im Gegensatz zum Reh einen 
Schwanz (Wedel), die männlichen Tiere (Hirsche) werfen 
jährlich ihr Geweih ab und  lassen sich ein neues, vielleicht 
größeres wachsen.

Bei uns findet das Rotwild fast nur noch in Waldgebieten 
Platz, ursprünglich bevorzugte es offene Landschaften.  
Es kommt in ganz Europa vor.

Aussehen

Lebensraum

Männchen  Hirsch
Weibchen Tier, auch Kahlwild  
  (hat kein Geweih)
Jungtier Kalb

Gewicht männlich: bis zu 250 kg 
Gewicht weiblich: bis zu 100 kg

August/September 2020

Mo. 31.

Di. 1.

Mi. 2.

Do. 3.

Fr. 4.

Sa. 5.

So. 6.
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im gebirge

Für die Brunft lasse  
ich mir extra eine fesche  

Brunftmähne wachsen, dadurch 
schaut mein Oberkörper gleich 

imposanter aus!

Wenn es im Herbst feucht und kühl wird, beginnt die Brunft-
zeit. Deutlich kann man das Röhren der Brunfthirsche hören, 
die sich für diese Zeit extra fettgefressen haben. Jetzt kom-
men sie nämlich kaum mehr zum Fressen (Äsen), weil sie gut 
auf ihre Damen aufpassen müssen. 

Hauptsächlich morgens und abends äst Rotwild Gras und 
Kräuter, im Winter stehen Moose, Flechten und auch Nadeln 
auf dem Speiseplan. 

Hirsche haben im Oberkiefer noch zurückgebildete Eckzähne, 
die sogenannten Grandeln.  

Fortpflanzung

Nahrung

Besonderheiten

September 2020

Mo. 7.

Di. 8

Mi. 9.

Do. 10.

Fr. 11.

Sa. 12.

So. 13. im gebirge



September 2020

Mo. 14.

Di. 15.

Mi. 16.

Do. 17.

Fr. 18.

Sa. 19.

So. 20.

BASTELN:
Mandala

Im Schleichschritt –  
auf leisen Sohlen

 
 Anleitung: 

Gestalte aus Blättern, Blüten, Zapfen usw. 

dein phantasievolles Mandala. 



September 2020

Mo. 21.

Di. 22.

Mi. 23.

Do. 24.

Fr. 25.

Sa. 26.

So. 27.

SPIEL:

 
Anleitung:

Wer kann die weiteste Strecke im Wald oder auf dem 
Feldweg ohne laute Gehgeräusche zurücklegen?  

Tipp: Nutzt Wurzeln, große Steine oder Moosflächen. 
Die Mitspieler dürfen die Ohren spitzen!

Im Schleichschritt –  
auf leisen Sohlen



September/Oktober 2020

Mo. 28.

Di. 29.

Mi. 30.

Do. 1.

Fr. 2.

Sa. 3.

So. 4.

Rehwild
Das

Das Fell (Decke) ist der Jahreszeit angepasst; 
im Sommer trägt das Reh rotbraun, im Winter 
graubraun. Bei den Geißen sieht man im  
Winter hinten ein kleines Haarbüschel,  
die so genannte „Schürze“. 

Aussehen

Männchen  Rehbock 
  (mit Geweih)
Weibchen Rehgeiß 
  (ohne Geweih)
Jungtier Bockkitz, Geißkitz

Größe: 100 – 140 cm,  
Schulterhöhe 85 cm; ziegengroß.  
Lebenserwartung: Rehe können bis  
zu 17 Jahre alt werden.
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Oktober 2020

Mo. 5.

Di. 6.

Mi. 7.

Do. 8.

Fr. 9.

Sa. 10.

So. 11.

Fortpflanzung

Nahrung

Besonderheiten

Lebensraum Rehe sind sehr anpassungsfähig und kommen in fast allen  
Lebensräumen vor. Sie bevorzugen Waldrandzonen, auf 
freieren Flächen bilden sie als Feldrehe größere Gruppen 
(Sprünge), im Wald eher Kleinere oder sie wandern überhaupt 
allein herum (Waldrehe). Wichtig sind ausreichend Verstecke 
wie Hecken oder hohes Gras.

Im Juli, wenn das Wetter heiß und schwül ist, beginnt die 
Hauptpaarungszeit (Brunft) der Rehe. Dann heißts aufpassen 
beim Fahren, denn die Rehe rennen (wechseln) in diesen 
Zeiten oft über die Straßen. Im Mai darauf werden dann 
ein bis zwei Kitze geboren (gesetzt), die mit weißen Flecken 
perfekt getarnt in der Wiese versteckt liegen. Diese Flecken 
verschwinden im Lauf des Sommers.

Rehe sind Feinschmecker und knabbern gerne Kräuter, Grä-
ser, Knospen, Früchte und Pilze. Sie fressen (äsen) vor allem 
morgens und abends, wobei man sie gut beobachten kann.

Gestresste Rehe richten im Wald oft Schaden an, sie knab-
bern (verbeißen) dann nervös an den Knospen der Bäume. 
Bleibt man auf den Wanderwegen und vorgesehenen Pisten 
und hat man den Hund immer an der Leine, gewöhnt sich  
das Reh sehr schnell daran und lässt sich auch mal blicken.

Bleib am Weg! Wenn ich 
mich sicher fühle, dann komm 
ich vielleicht auch heraus und 

du kannst mich sehen!

auf der wiese



Oktober 2020

Mo. 12.

Di. 13.

Mi. 14.

Do. 15.

Fr. 16.

Sa. 17.

So. 18.

Apfelkompott
REZEPT: Herbstliches

Das Reh findet nicht nur auf den Wiesen die 

feinsten Gräser und Kräuter, es ist auch ein 

wahrer Obst-Feinschmecker! Gezielt sucht es sich 

im Herbst reifes, vom Baum gefallenes Obst wie 

zum Beispiel Äpfel oder Birnen. Jetzt ist die beste 

Zeit des Jahres, damit auch du zum Obstfein-

schmecker wirst und reife Äpfel sammelst. 

Mit den aufgesammelten Äpfeln kannst du in 

wenigen Schritten ein herbstliches Apfelkompott 

für dich und deine Freunde zaubern. 

Für 6 Personen
4 – 5 Äpfel (je nach Größe)
1,5 l Wasser
100 g Zucker
1 Stange Zimt
1 Prise Zimt

Bringe das Wasser zum Kochen. 
Wasche, schäle und entkerne die Äpfel 
und schneide sie in Stücke. Wenn das 
Wasser kocht, kannst du die Äpfel 
zusammen mit dem Zucker, der Zimt-
stange und der Prise Zimt ins Wasser 
geben und ca. 20 min kochen lassen. 
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Oktober 2020

Mo. 19.

Di. 20.

Mi. 21.

Do. 22.

Fr. 23.

Sa. 24.

So. 25.

rätsel:

1

10
11

12
13

14

2

8
9

3

6
7

45

Buchstabensalat

 L L E F R H A A D L E R
 V E R B E I S S E N S O
 B G W F H E E C C P E N
 T B O C K W Q H K D I U
 F E L D I E V Ü E C W X
 R S F I T G B R U N F T
 Y H B J Z K E Z L I P M
 W A L D R E H E W L A Z

Findest du die gesuchten Begriffe?
BOCK
REHKITZ
VERBEISSEN
SCHÜRZE
BRUNFT
DECKE
ADLER
WALDREHE
WOLF
WIESE
PILZE
GEWEIH
FELD
FELL



Oktober/November 2020

Mo. 26.

Di. 27.

Mi. 28.

Do. 29.

Fr. 30.

Sa. 31.

So. 1.

der
Luchs

Typisch für den Luchs sind der Backenbart, die schwarzen Haarpinsel 
bei den Ohren und die kurze Rute. Mit seinen großen Pfoten (Branten) 
kann er leicht und sehr leise über den Schnee laufen.

Aussehen

Männchen  Kuder
Weibchen Luchsin
Jungtier Junge

Gewicht männlich: 23 – 32 kg
Gewicht weiblich: 18 kg
Lebenserwartung: 15 Jahre
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Fortpflanzung

Nahrung

Lebensraum Der nachtaktive Luchs braucht viel Platz; sein Revier ist bis  
zu 400 km2 groß. Die scheue Katze bevorzugt vor allem  
waldreiche Gebiete, die Reviergrenzen werden penibel  
markiert und von den Kudern heftig verteidigt.

Luchse sind grundsätzlich Einzelgänger treffen sich nur zur 
Ranzzeit im Frühling. Die Luchsin bringt in einer abgelegenen 
Wurfhöhle 2 bis 3 Junge zur Welt, die bis zur nächsten Ranz 
bei ihr bleiben.

Reh, Gams, Fuchs & Hase zählen zur Hauptbeute des Luchses.
Die große Katze reißt vor allem schwache und kranke Tiere 
und trägt so zur Wildgesundheit bei. Sie kehrt immer wieder
zur Beute zurück, um sie vollends zu verspeisen.

November 2020

Mo. 2.

Di. 3.

Mi. 4.

Do. 5.

Fr. 6.

Sa. 7.

So. 8. im Wald

Mein Luchsgesicht 
wird vom Uhu imitiert, 
um sich vor Feinden 

zu schützen. 



November 2020

Mo. 9.

Di. 10.

Mi. 11.

Do. 12.

Fr. 13.

Sa. 14.

So. 15.

Rätsel:
Labyrinth

Hilf dem kleinen Luchs  
den Weg zu seiner 
Familie zu finden!



November 2020

Mo. 16.

Di. 17.

Mi. 18.

Do. 19.

Fr. 20.

Sa. 21.

So. 22.

SPIEL:
Würfelspiel
Anleitung:

Das Spiel ist genau richtig für kalte, lange Novembertage.  
Ihr braucht dazu nur einen Würfel.
Jeder Spieler darf so lange würfeln wie er möchte. Die Punkte  
werden addiert. Möchte der Spieler seine Runde beenden, lässt  
er seine Punkte anschreiben. Wird eine Sechs gewürfelt verliert  
der Spieler alle bisher addierten Punkte und der nächste Spieler  
ist an der Reihe. Das Spiel kann beliebig lange durchgeführt werden,  
oder es wird eine Rundenzahl festgelegt. Wer die meisten Punkte  
anschreiben lassen konnte, ist Sieger.



 
Größe: 113 – 137 cm
Lebenserwartung: 10 bis 12 Jahre

der
biber

Der Biber ist seinem Leben im und am Wasser perfekt  
angepasst. Sein Schwanz (Kelle) dient als Steuerruder,  
an den Hinterfüßen hat er Schwimmhäute, sein dichtes Fell 
macht er durch Einfetten wasserabweisend. An Land wirkt  
er schwerfällig und langsam. Aber Achtung, er verteidigt  
sein Revier aggressiv und mit scharfen Zähnen!
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Aussehen

November/Dezember 2020

Mo. 23.

Di. 24.

Mi. 25.

Do. 26.

Fr. 27.

Sa. 28.

So. 29.



Dezember 2020

Mo. 30.

Di. 1.

Mi. 2.

Do. 3.

Fr. 4.

Sa. 5.

So. 6.

Fortpflanzung

Nahrung

Lebensraum Das Leben dieses größten Baumeisters unter den Nagetieren 
spielt sich rund um seinen Bau ab. Er besiedelt fließende  
und stehende Gewässer bis hin zum Entwässerungsgraben,  
seine Anwesenheit kann man an den vielen angenagten  
Baumstämmen rund um die Biberburg erkennen. Die Biber-
familie ist ständig mit Verbesserungen und Erweiterungen 
beschäftigt.

Biber leben in festen Partnerschaften (monogam) und meist 
mit den Jungtieren zusammen. Wenn im Mai der neue Nach-
wuchs zur Welt kommt, müssen die anderen Jungen den Bau 
verlassen und sich eine eigene Bleibe suchen. Sie wandern 
dann bis zu 100 km weit.

Mehr als 170 verschiedene Pflanzen stehen auf dem Speise-
zettel des Bibers, im Winter ernährt er sich von Rinde, Borke, 
Knospen und Trieben von Gehölzen. Der große Nager ist das 
ganze Jahr über aktiv und auf Nahrungssuche.

im gewässer

 i
Junge Biber sind anfangs 

wasserscheu und werden von 
der Mutter einfach ins Wasser 

geworfen. Brrr!



rätsel:
Findest du die 5 Unterschiede?

Suchbild

Dezember 2020

Mo. 7.

Di. 8.

Mi. 9.

Do. 10.

Fr. 11.

Sa. 12.

So. 13.



Dezember 2020

Mo. 14.

Di. 15.

Mi. 16.

Do. 17.

Fr. 18.

Sa. 19.

So. 20.

basteln:

Ein Fußbad für die kalte Jahreszeit
Anleitung:
Zum Glück leben wir nicht im eiskalten Wasser wie die Biber, brrr! Lieber stecken wir die Füße in ein warmes Fußbad.  Besonders angenehm ist ein Fußbad mit Salz.  Es verstärkt die Durchblutung der Füße, das ist angenehm und hilft auch bei Erkältung.Gib in eine kleine Wanne mit warmem Wasser zwei Hände voll Salz. Nach dem Fußbad kann das Salz gerne auf der Haut bleiben.



die

Die Gämse gehört zu den Ziegenartigen, beide Geschlechter 
tragen Hörner (Krucken), die sie nie abwerfen. Der Körperbau 
ist kräftig, die langen Beine mit den großen Hufen sind ideal zum 
Klettern im Gebirge.

Grundsätzlich klettern die Gämsen in allen Hochgebirgen Europas 
herum, das größte Revier bei uns befindet sich in der Steiermark. 
Am wohlsten fühlen sie sich in 1500 bis 2000 m Höhe, im Winter 
wandern sie auch in die Wälder hinunter.

Aussehen

Lebensraum

Männchen  Gamsbock
Weibchen Gamsgeiß
Jungtier Gamskitz

Gewicht männlich: 30–60 kg
Gewicht weiblich: 5–45 kg
Lebenserwartung: 15 – 20 Jahre

Gams

Dezember 2020

Mo. 21.

Di. 22.

Mi. 23.

Do. 24.

Fr. 25.

Sa. 26.

So. 27.
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Dezember 2020/Jänner 2021

Mo. 28.

Di. 29.

Mi. 30.

Do. 31.

Fr. 1.

Sa. 2.

So. 3.

Fortpflanzung

Nahrung

Besonderheiten

Zuerst müssen die Böcke um die Damen ordentlich raufen, 
dann teilen sich zwei, drei Böcke ein Rudel. Sie müssen die 
Geißen gut bewachen und geduldig warten, bis ihnen Ende 
November die Paarung gestattet wird. Nach einem halben 
Jahr wird dann meist ein Junges gesetzt (geboren). Geißen 
und Kitze leben in Rudeln von 15 bis 30 Tieren, die Böcke 
leben dann wieder eher einzelgängerisch.

Die Gämse ernährt sich von Almkräutern und den jungen Trie-
ben der Alpensträucher, im Winter von Moos und Flechten. Sie 
lässt sich nicht füttern, nur ein bisschen Salz nimmt sie gerne. 
Wird sie durch Bergtouristen, Paragleiter heute auch durch 
die Klimaerwärmung vor allem im Sommer, in den Schutzwald  
hinuntergedrängt, richtet sie dort großen Schaden an. 

Die Hufe (Schalen) der Gams sind nicht hart, sondern eher 
weich wie die Reifen eines Rennautos – mit diesen „slicks“ 
findet sie auch in fast senkrechtem Gelände sicheren Halt!

Jagt mich nicht runter in den  
Wald - dort lauern meine Feinde, dann 
werd ich nervös, knabber alles an und 

mach so die Bäume kaputt . . .

im gebirge



Jänner 2021

Mo. 4.

Di. 5.

Mi. 6.

Do. 7.

Fr. 8.

Sa. 9.

So. 10.

Spiegelbild
Rätsel:

Findest du die 6 Unterschiede?

Die Lösungen 
findest du auf
www.jagdfakten.at/kids



Anleitung:
Eine Gams hat ihre Beine perfekt  

unter Kontrolle. Mach‘ es ihr nach,  

du brauchst dazu nur – wie auf dem  

Bild zu sehen ist – Hände und Füße  

auf den Boden kleben. Vorlagen dazu  

gibt’s auf www.jagdfakten.at/kids.

Los, wer ist der Schnellste?

Jänner 2021

Mo. 11.

Di. 12.

Mi. 13.

Do. 14.

Fr. 15.

Sa. 16.

So. 17.

Gamssprung
SPIEL: Ziel

Start



schwarzwild
das

Von vorne betrachtet sieht das Wildschwein schmal aus,  
von der Seite jedoch macht es einen eher walzenförmigen  
Eindruck. Es kann die Borsten auf dem Rücken aufstellen  
und drückt seine Emotionen mithilfe des langen  
Schwanzes (Quaste) aus.

Aussehen

Männchen  Keiler
Weibchen Bache
Jungtier Frischling

Gewicht männlich: bis 170 kg
Gewicht weiblich: bis 125 kg
Lebenserwartung: ca. 10 Jahre

Jänner 2021

Mo. 18.

Di. 19.

Mi. 20.

Do. 21.

Fr. 22.

Sa. 23.

So. 24.

©
 M

ar
io

 E
ns

m
an

n



schwarzwild

Fortpflanzung

Nahrung

Lebensraum Das ultimative Schweineparadies liegt in feuchten Mischwäl-
dern, die Gewässer mit schlammigen Ufern und morastige 
Stellen zum Suhlen enthalten. Die Wildschweine haben mit 
klimatischen Veränderungen kein Problem, sie breiten sich 
bei guter Ernährungslage stark aus. Die intensive Landwirt-
schaft mit Monokulturen wird von den Sauen zum Leidwesen 
der Bauern sehr geschätzt.

Die Paarungszeit (Rauschzeit) wird von den Leitbachen  
bestimmt, sie suchen sich den stärksten Keiler aus und  
bekommen (frischen) bis zu 7 bereits sehende und  
behaarte Junge.

Die Allesfresser durchwühlen den Boden auf der Suche nach 
Engerlingen, Würmern, Wurzeln, Mäusen und Schnecken. Sie 
fressen außer Wasserpflanzen auch Kräuter, Triebe, Früchte, 
Aas und Abfälle. Im Wald absolut nützlich, richtet das Wild-
schwein großen Schaden in der Landwirtschaft an, sobald es 
herauskommt; es zerwühlt die Wiesen, frisst die Kartoffeln 
und den Mais von den Feldern.

Jänner 2021

Mo. 25.

Di. 26.

Mi. 27.

Do. 28.

Fr. 29.

Sa. 30.

So. 31. im Wald

Wir können auch super  
schwimmen und kommen 

dadurch einfach überall hin!



Februar 2021

Mo. 1.

Di. 2.

Mi. 3.

Do. 4.

Fr. 5.

Sa. 6.

So. 7.

Rechensport

4

62
8

3

10

Rätsel:

Als ich vier Jahre alt war, war meine 
Cousine halb so alt wie ich. Heute bin ich 
zehn Jahre alt. Wie alt wird wohl meine 

Cousine sein?

Ein Wildschweinrätsel
Als ich vier Jahre alt war, war meine  
Cousine halb so alt wie ich. Heute bin  
ich zehn Jahre alt. Wie alt wird wohl  
meine Cousine sein?

Die Lösungen 
findest du auf
www.jagdfakten.at/kids



Februar 2021

Mo. 8.

Di. 9.

Mi. 10.

Do. 11.

Fr. 12.

Sa. 13.

So. 14.

Wetterstation
Basteln:

Anleitung:
Wer wissen will, wie das Wetter wird, schaut sich einfach mal im Wald Fichtenzapfen an, die an einem schattigen Ort liegen.  
Sind sie geschlossen, wird sich das Wetter  
verschlechtern. Haben sich die Schuppen  
am Zapfen geöffnet, wird es sonnig.
 
Ihr könnt euch für Zuhause  
eine Wetterstation basteln.  
Eine Anleitung findet ihr auf  
www.jagdfakten.at/kids!



die
Rabenkrähe

Das Gefieder des tiefschwarzen  
Vogels schillert metallisch  
grün-blau, der kräftige Schnabel  
ist leicht gebogen und halb von  
schwarzen Federchen bedeckt.

Aussehen

Größe: 35 – 47 cm
Flügelspannweite: bis zu 104 cm
Gewicht: 370 – 740 g

Februar 2021

Mo. 15.

Di. 16.

Mi. 17.

Do. 18.

Fr. 19.

Sa. 20.

So. 21.

Weil wir so schlau und  
schnell sind, haben wir kaum 

natürliche Feinde!
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Fortpflanzung

Rabenkrähen gibt es in ganz Europa, bevorzugt werden  
offene Gebiete mit ausreichend Sitzgelegenheiten (Bäume, 
Sträucher, Felsen), von denen aus man einen guten Überblick 
hat. Im letzten Jahrhundert haben die intelligenten Krähen 
auch die Städte als Lebensraum erobert (Kulturfolger).

Die Balz beginnt im Februar, bald thronen sie in gut  
versteckten Krähennestern hoch oben in den Bäumen, auf 
Telefonmasten oder hohen Gebäuden. Zwei Monate später 
sind bereits die ersten Jungkrähen unterwegs. In Europa  
gibt es bis zu 17 Millionen Brutpaare.

Die vielseitigen Krähen fressen einfach alles, vom Getreide 
über Insekten und bis hin zu menschlichem Abfall. Da sie viel 
Zeit haben, beobachten sie im Frühling andere Vögel beim 
Nisten und rauben dann das Gelege.

Krähen sind ausgesprochen intelligent. Sie erkennen bis zu 
30 ihrer Artgenossen und können auch menschliche Gesichter 
unterscheiden.

Februar 2021

Mo. 22.

Di. 23.

Mi. 24.

Do. 25.

Fr. 26.

Sa. 27.

So. 28. auf der wiese

Besonderheiten

Lebensraum

Nahrung



Maskenbasteln:

März 2021

Mo. 1.

Di. 2.

Mi. 3.

Do. 4.

Fr. 5.

Sa. 6.

So. 7.

Die Krähen können ja menschliche Gesichter  

unterscheiden, aber vielleicht können wir sie  

austricksen: Wir basteln uns eine Verkleidung!  

Auf www.jagdfakten.at/kids gibt es eine Anleitung 

für eine süße Reh-Maske und einen Fuchs! 



LOGIK-RÄTSEL:
Anleitung:

Welches Objekt passt nicht zu den anderen vier?

März 2021

Mo. 8.

Di. 9.

Mi. 10.

Do. 11.

Fr. 12.

Sa. 13.

So. 14.

1 2 3

4 5

Die Lösungen 
findest du auf
www.jagdfakten.at/kids



die
graugans

Männchen  Ganter
Weibchen Gans
Jungtier Küken, Gössel

Gewicht 2 – 4 kg, 75 – 90 cm groß,  
Flügelspannweite bis 180 cm
Die Lebensdauer beträgt bis zu 15 Jahre, 
in menschlicher Obhut bis zu 25 Jahre.

Die zweitgrößte Gänseart Europas ist hellgrau mit schwarzen 
Flecken, der relativ dicke Hals (Stingel) wirkt durch elegante 
schwarze Streifen ein wenig schlanker. Schnabel und Beine 
(Ruder) sind zueinander passend orange gefärbt.

Graugänse bevorzugen Seelandschaften mit breiten Ried-gür-
teln und angrenzenden Wiesen, auf denen sie äsen.  
Im Winter fliegen die Zugvögel in V-Formation nach Süden.  

Aussehen

Lebensraum

März 2021

Mo. 15.

Di. 16.

Mi. 17.

Do. 18.

Fr. 19.

Sa. 20.

So. 21.
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Fortpflanzung

Nahrung

In Österreich brüten die Graugänse vor allem rund um den 
Neusiedlersee, aber auch in den Auwäldern in Niederöster-
reich. Die flachen Nestmulden legen sie mit einer dünnen 
Daunenschicht aus. Das Weibchen brütet 4 bis 6 Eier aus, 
während das Männchen das Nest bewacht.

Ihre Nahrung nehmen Gänse fast nur auf dem Land auf, 
wobei sie grasend (äsend) Pflanzen abbeißen.

Durch eine ordentliche Fettschicht, ihr bestens eingefettetes 
und somit wasserdichtes Federkleid ist die Graugans bestens 
isoliert, deswegen hat sie mit kaltem Wasser keine Probleme!

Wir sind monogam  
und unserem Partner  

sehr treu.

März 2021

Mo. 22.

Di. 23.

Mi. 24.

Do. 25.

Fr. 26.

Sa. 27.

So. 28. im gewässer

Besonderheiten



März/April 2021

Mo. 29.

Di. 30.

Mi. 31.

Do. 1.

Fr. 2.

Sa. 3.

So. 4.

Spiel:
Im Gänsemarsch voraus

 
Anleitung:
Der Frühling ist da und die kleinen Küken freuen 
sich auf ein Bad im See. Brav watscheln sie hinter- 
einander im „Gänsemarsch“ ihrer Mama hinterher.
Spiel doch auch einmal „Gänsemarsch“ mit deinen 
Freunden und bastle dir mit Erwachsenen passende 
Bretter, die Vorlage dazu findet ihr auf 
www.jagdfakten.at/kids.

© Getty Images



April 2021

Mo. 5.

Di. 6.

Mi. 7.

Do. 8.

Fr. 9.

Sa. 10.

So. 11.

FotoRätsel:
Welche Bildausschnitte gehören an 
welche Position? Schreibe die Nummern 
in das Bild. Viel Erfolg!
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Die Lösungen findest du auf
www.jagdfakten.at/kids



DER
Auerhahn

Aussehen

Lebensraum
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April 2021

Mo. 12.

Di. 13.

Mi. 14.

Do. 15.

Fr. 16.

Sa. 17.

So. 18.

Unverwechselbar ist der dunkelgefärbte Hahn mit metallisch 
glänzendem, grünen Brustschild, den roten „Augenbrauen“ 
(Balzrosen) und den eindrucksvollen Schwanzfedern (Schau-
feln). Die Henne ist viel kleiner, dezent in Tarnfarbe gekleidet. 

Der Auerhahn ist hervorragend an lichte Wälder mit reichem 
Bodenbewuchs angepasst. So gut allerdings, dass er in ande-
ren Gebieten kaum überleben kann. Der große scheue Vogel 
braucht viel Platz, man findet ihn nur mehr selten im Mittel- 
und Hochgebirge.

Männchen  Hahn
Weibchen Henne
Jungtier Küken

Gewicht: 2,5 – 5 kg
Lebenserwartung: 10 – 15 Jahre



Jedes Jahr ein Spektakel ist die Auerhahnbalz ab März. Mit 
aufwändigen Balzgesängen, die streng in mehrere Strophen 
unterteilt sind, beeindruckt der Auerhahn die Dame seines 
Herzens. Die Henne legt dann 6 bis 12 Eier, zum Brüten 
braucht sie absolute Ruhe, sonst verlässt sie das Nest. 

Das Auerwild liebt Beerensträucher, im Sommer ernährt es 
sich fast ausschließlich von Heidelbeerblättern und Heidel-
beeren, Grassamen und jungen Sprösslingen, im Winter 
stehen Nadeln und Knospen von Fichte, Kiefer, Tanne und 
Buche auf dem Speiseplan. Die Küken brauchen in den ersten 
Wochen unbedingt tierisches Eiweiß, also Insekten.

Auerhühner sind eher schwerfällig beim Fliegen, die großen 
Vögel finden das auch sehr anstrengend und sind deswegen 
lieber zu Fuß unterwegs. Daher ist die Pflege seines Lebens-
raumes auch besonders wichtig, diese Aufgabe übernehmen 
Forst und Jagd gemeinsam.

Fortpflanzung

Nahrung

Besonderheiten

Schneeschuhe? 
Brauch ich nicht! Als Raufußhuhn 
mit meinen befiederten Zehen 

bin ich optimal ausgerüstet!

im gebirge

April 2021

Mo. 19.

Di. 20.

Mi. 21.

Do. 22.

Fr. 23.

Sa. 24.

So. 25. im gebirge



April/Mai 2021

Mo. 26.

Di. 27.

Mi. 28.

Do. 29.

Fr. 30.

Sa. 1.

So. 2.

Wortwirbelsturm
Einige Buchstaben wurden vertauscht.
Wie lauten die richtigen Wörter?

ANHH

RIGEBGE

ENNHE

BEEERN

KNSPOEN

a

I

Z

RL
O

C SM
Rätsel:

Die Lösungen findest du auf
www.jagdfakten.at/kids



Mai 2021

Mo. 3.

Di. 4.

Mi. 5.

Do. 6.

Fr. 7.

Sa. 8.

So. 9.

SPIEL:
Pantomime

 

Anleitung:

Die Henne braucht absolute Ruhe zum Brüten, darum müssen 
wir im Wald ganz leise sein. Für dieses Spiel schreibt jedes Tier 
vom Wildtierkalender auf ein eigenes Zettelchen und gebt diese 
in eine Box. Nun darf pro Kind ein Zettel gezogen werden. 
Das Jüngste beginnt, das Tier – ohne Worte oder Geräusche – 
darzustellen. Die anderen Kinder dürfen raten, um welches 
Tier es sich handeln könnte.
Die Henne, ihr wählt dazu jemanden aus, passt natürlich ganz 
genau auf, dass man nichts hört!

Die Lösungen findest du auf
www.jagdfakten.at/kids



Von 20cm Körperlänge entfallen 9 cm auf den langen Mäuseschwanz. 
Die Waldmaus ist meist nachts unterwegs, deswegen hat sie so  
große kugelige Augen. Mithilfe ihres feinen Geruchssinnes  
erschnuppert sie, wo es etwas Gutes zu Fressen gibt.

Aussehen

Männchen  Mäuserich
Weibchen Mäusin
Jungtier Mausjunges

Gewicht: 13 – 25 g

Waldmaus
die

Mai 2021

Mo. 10.

Di. 11.

Mi. 12.

Do. 13.

Fr. 14.

Sa. 15.

So. 16.

Ich bin supersportlich und kann bis  
zu 80 cm weit springen! Stell dir vor, du 

kannst achtmal so weit springen wie  
du groß bist - dann bist du dabei!
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Fortpflanzung

Nahrung

Lebensraum Die einzelgängerische Waldmaus lebt entgegen ihres Namens 
eher am Waldrand, aber auch in Gärten und Parks oder  
Feldern. Sie gräbt tiefe Baue mit zwei Ausgängen, die kannst 
du an aufgeworfenen Erdhaufen erkennen. Im Winter kommt 
sie gern auch mal in die Häuser.

Mit bereits zwei Monaten ist die Waldmaus fortpflanzungs- 
fähig und wirft im Jahr bis zu dreimal 6 bis 8 Junge. Das muss 
auch so sein, denn sie stellt eine wichtige Nahrungsquelle  
für alle fleischfressenden Waldtiere dar, allen voran Fuchs 
und Eule.

Samen, Gräser, Kräuter, Getreide, aber auch Insekten,  
Raupen und Spinnen stehen am Speiseplan der Waldmaus. 
Für den Winter legt sie gerne Vorräte an. In guten „Maus-
jahren“ finden auch die Greifvögel und Füchse ausreichend 
Nahrung – das ist wieder gut für die Hasen und Fasane …

Die kleine Waldmaus kann sich – ähnlich wie die Zugvögel- 
am Magnetfeld der Erde orientieren und findet so immer  
nach Hause.

Mai 2021

Mo. 17.

Di. 18.

Mi. 19.

Do. 20.

Fr. 21.

Sa. 22.

So. 23.

Besonderheiten

im Wald



Mausbild
 Du kannst deiner Mutter   zum Muttertag ein schönes   Bild basteln.

Unter www.jagdfakten.at/kids liegt eine Vorlage  einer Maus-Mama für dich bereit.
Du kannst die Maus farbig ausmalen und mit  gepressten Blüten dekorieren.
Dafür benötigst du ein dickes Buch, zwei Blätter  Papier und ein paar hübsche, kleine Blüten, die  du in der Wiese oder am Wegrand pflücken kannst.  Schlage das Buch in der Mitte auf und leg ein Blatt  Papier rein. Darauf gibst du die Blüten und abschließend  wieder ein Blatt Papier. Schließe das Buch und nach  ca. 14 Tagen sollten die Blüten fertig sein zum Basteln.

Basteln:

Mai 2021

Mo. 24.

Di. 25.

Mi. 26.

Do. 27.

Fr. 28.

Sa. 29.

So. 30.



SPIEL: LABYRINTH

Mai/Juni 2021

Mo. 31.

Di. 1.

Mi. 2.

Do. 3.

Fr. 4.

Sa. 5.

So. 6.

Hilf der kleinen
Waldmaus zu 
ihren Vorräten 
zu gelangen.

Die Lösungen findest du auf
www.jagdfakten.at/kids



der
uhu

Aussehen

Männchen  Terzel
Weibchen Weib
Jungtier  Küken

Gewicht männlich: bis zu 2,5 kg
Gewicht weiblich: bis zu 3,2 kg

Juni 2021

Mo. 7.

Di. 8.

Mi. 9.

Do. 10.

Fr. 11.

Sa. 12.

So. 13.

Mit seiner Flügelspannweite von bis zu 1,7 m gehört der Uhu 
zur größten Eulenart Europas und beeindruckt auch durch  
den eindringlichen Blick seiner orangefarbenen Augen.  
Die typischen Federohren dienen der Kommunikation und  
haben mit dem ausgezeichneten Gehör (Maus auf 60m!) 
nichts zu tun. Weil seine Augen starr sind, kann der Uhu 
seinen Kopf um bis zu 270 Grad drehen. Er ist ähnlich wie die 
Katze ein guter Restlichtverwerter und kann deswegen auch 
im Dunkeln gut sehen.
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Fortpflanzung

Nahrung

Lebensraum

Besonderheiten

Juni 2021

Mo. 14.

Di. 15.

Mi. 16.

Do. 17.

Fr. 18.

Sa. 19.

So. 20. auf der wiese

Das Revier des Uhus ist bis zu 40 km2 groß und abwechs-
lungsreich. Er brütet gerne unter umgestürzten Bäumen, 
in Felsnischen oder Steinbrüchen. Die Nestmulden werden 
immer wieder benützt.

Hat sich ein Uhupaar bei der Balz zusammengerufen, so be-
ginnt im Februar das Brütgeschäft. Bis zu vier Küken werden 
bis zu einem Alter von 5 Monaten von den Eltern versorgt, 
trotzdem überlebt meist nur ein Junges das erste Lebensjahr.

Der Uhu hält sich an das Nahrungsangebot seines Reviers,  
er fängt kleine bis mittelgroße Säugetiere, nachts gerne  
Krähen, Bussarde oder Habichte vom Schlafbaum.  
Seine Leibspeis ist der Igel.

Die anderen Vögel wissen um die nächtlichen Raubzüge des 
Uhus und attackieren ihn sofort, wenn sie ihn tagsüber  
erwischen können. Deswegen bleibt er tagsüber  
lieber in seinem Versteck.

Ich bin ein schneller 
Läufer und kann sogar 

Mäuse einholen!



Juni 2021

Mo. 21.

Di. 22.

Mi. 23.

Do. 24.

Fr. 25.

Sa. 26.

So. 27.

Igel aus Frischkäse
Rezept:

Anleitung:

Aus Frischkäse können wir uns hübsche Igel zuberei-

ten, zB. für ein Frühstück am Vatertag. Du brauchst 

eine Packung Frischkäse (250 Gramm), mit Kräutern 

oder Wildkräutern würzen, zu einem Igel formen.  

Stacheln: Schnittlauch oder Mandelsplitter

PFEFFER
SALZ



Juni/Juli 2021

Mo. 28.

Di. 29.

Mi. 30.

Do. 1.

Fr. 2.

Sa. 3.

So. 4.

Pass‘ mal genau auf bei der nächsten Wanderung oder dem 

nächsten Spaziergang: Was kannst du alles hören?

Vogelgezwitscher

das Summen von Bienen
einen Hund bellen

ein lautes Lachen
ein Flugzeug

den Windeinen Rasenmäher

ein Auto oder Motorrad

… habt ihr noch mehr gehört?

Kinder beim Spielen

SpieL:
HÖREN WIE EIN UHU!



der
Tannenhäher

Der schokoladefarbene Vogel mit den weißen Tupfen erinnert 
aus der Ferne ein wenig an den Star. Die Schwanzunterseite 
ist jedoch weiß, und er hat einen kräftigen langen Schnabel.

Die Nadelwälder der Alpen und des Wald- und Mühlviertels 
sind bei uns der bevorzugte Aufenthaltsort dieses Raben-
vogels. Er ist in ganz Europa zu finden, jedoch braucht er vor 
allem Fichten und Zirben, von deren Samen er sich ernährt.

Aussehen

Lebensraum

Größe: 32 –35 cm, eichelhähergroß
Gewicht: 120 – 170 g 
Flügelspannweite 50 – 58cm

Juli 2021

Mo. 5.

Di. 6.

Mi. 7.

Do. 8.

Fr. 9.

Sa. 10.

So. 11.
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Bereits früh im Jahr bauen die hoffnungsfrohen Eltern ihr 
Nest hoch oben in einer Fichte oder Kiefer. Nach drei Wochen 
Brüten schlüpfen 3 bis  4 Junge, die bis zu vier Wochen im 
Nest verbleiben.

Im Sommer ernährt sich der Tannenhäher überwiegend 
von Insekten, Eidechsen, auch Vogeleiern und Fröschen. 
Im Herbst gibt’s dann Beeren und im Winter die Samen der 
Nadelhölzer. Der schlaue Vogel legt sogar einen Wintervorrat 
an Nüssen und Samen an.

Ohne den Tannenhäher (auch Zirbenhäher genannt) könnten 
sich vor allem die Zirben nicht so gut verbreiten. Er gräbt mit 
dem Schnabel ein Loch in den Boden und deponiert einen  
ganzen Kropf voller Zirbennüsschen. Bis zu 80% seiner  
Verstecke findet er wieder, auch wenn Schnee liegt.

Fortpflanzung

Nahrung

Besonderheiten

Juli 2021

Mo. 12.

Di. 13.

Mi. 14.

Do. 15.

Fr. 16.

Sa. 17.

So. 18. im gebirge

Da drüben hat meine Oma mal ein Nüsschen-
versteck vergessen. Deswegen wachsen da 

jetzt junge Zirben. Wir Tannenhäher sind zwar 
ein biscchen vergesslich, aber perfekte Förster!



Juli 2021

Mo. 19.

Di. 20.

Mi. 21.

Do. 22.

Fr. 23.

Sa. 24.

So. 25.

Anleitung:

Finde den richtigen Schatten zum Insekt und 

verbinde sie mit einer Linie!

SCHATTEN- 
RÄTSEL

Die Lösungen findest du auf
www.jagdfakten.at/kids



Juli/August 2021

Mo. 26.

Di. 27.

Mi. 28.

Do. 29.

Fr. 30.

Sa. 31.

So. 1.

Natur-kunstwerk
Basteln:

Anleitung:

Statt mit Pinsel und Farbe 
gestalte deine Kunstwerke 
aus dem, was dir die Natur 
bietet.

Vorlagen für weitere  
Insekten findest du auf
www.jagdfakten.at/kids

Die Lösungen findest du auf
www.jagdfakten.at/kids



Das Hermelin, auch großes Wiesel genannt, kennt man  
in seiner zahmen Form auch als Frettchen. Im Sommer  
oben braun und unten weiß, trägt es im Winter ein  
reinweißes Fell (Balg) mit schwarzer Schwanzspitze.  
So ist es im Schnee perfekt getarnt.

Aussehen

Männchen  Rüde
Weibchen Fähe
Jungtier Junge

Gewicht: 40 – 360 g
Größe: 17 – 33 cm

   

hermelin
das

August 2021

Mo. 2.

Di. 3.

Mi. 4.

Do. 5.

Fr. 6.

Sa. 7.

So. 8.
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Das Hermelin bewohnt die gesamte Nordhalbkugel der 
Erde. Es bevorzugt abwechslungsreiches Gelände mit vielen 
Verstecken und nähert sich auch ganz gerne menschlichen 
Siedlungen. 

Unter lautem Getöse paaren sich die Hermeline zwischen  
April und Juli, anschließend ruht die Keimzelle bis zum  
Februar. Nach einem Monat werden dann 3 bis 18 Jungtiere 
geworfen (gebracht geboren). Die jungen Fähen sind sofort 
fortpflanzungsfähig. Das ist wichtig, denn das Hermelin steht 
auch auf dem Speisezettel von anderen Tieren (Fuchs, Greif-
vögel, Eulen, Dachs).

Alle Arten von Mäusen, Maulwürfe, notfalls auch Reptilien 
oder Insekten.

Bevor es Katzen gab, waren die Hermeline als Mausfänger 
auf vielen Bauernhöfen im Einsatz.

Fortpflanzung

Nahrung

Besonderheiten

Lebensraum

hermelin

August 2021

Mo. 9.

Di. 10.

Mi. 11.

Do. 12.

Fr. 13.

Sa. 14.

So. 15. auf der wiese

Unser weißes Winterfell  
war als Hermelinmantel bei den 
Königen früher sehr beliebt. 

Dabei sind wir überhaupt nicht 
kuschelig, ehrlich!



August 2021

Mo. 16.

Di. 17.

Mi. 18.

Do. 19.

Fr. 20.

Sa. 21.

So. 22.

Rätsel:

Welches Wort wird gesucht?

Lösungswort:

REBUS

FR    + + =
DRAB

Die Lösungen findest du auf
www.jagdfakten.at/kids



August 2021

Mo. 23.

Di. 24.

Mi. 25.

Do. 26.

Fr. 27.

Sa. 28.

So. 29.

Spiel:
Flink wie ein Wiesel

Anleitung:

Male mit Straßenkreide die Vorlage nach.

Wer ist das schnellste Wiesel?

Folge der Linie

ZIEL

BELLE WIE EIN HUND

MIAU WIE EINE KATZE

3 x im KREis DREHEN



jagd und
Biodiversität

Biodiversität bedeutet, dass innerhalb eines Lebensraumes möglichst 
viele verschiedene Tier- und Pflanzenarten zu finden sind. Das ist 
nicht nur für Naturbesucher schön anzuschauen, auch für die Natur 
sind die unterschiedlichsten Tiere und Pflanzen wichtig. Damit sich 
alle Tiere und Pflanzen wohlfühlen, erfüllen Jägerinnen und Jäger 
sehr viele Aufgaben, die oft ungesehen bleiben. 

Viele Tierarten verstecken sich gerne, deshalb pflanzen wir Hecken 
als Deckung und Schutz, zum Nisten und Brüten. Für Insekten
schaffen wir außerdem Blühwiesen, damit sie genug Nektar finden. 
In den trockenen Monaten richten wir Wasserstellen ein, damit die 
Tiere immer ausreichend Möglichkeiten zum Trinken haben.
Außerdem legen wir Flächen an, wo die Pflanzen genauso
wachsen können, wie sie möchten. 



Diese sogenannten Brachflächen, werden so angelegt, dass sich 
die Tiere gut geschützt von Versteck zu Versteck bewegen können. 
Im Gebirge kümmern wir uns um den Schutzwald, der so heißt, 
weil er die Bewohner der Täler vor Steinschlag, Lawinen und Muren 
schützt. Da Gämsen, Rehe und Hirsche im Winter nicht sehr viel zu 
fressen finden, knabbern sie gerne die jungen Bäume in den Schutz-
wäldern an. Deshalb füttern wir unsere Wildtiere im Winter, 
damit der Wald ungestört nachwachsen kann. 

Aber auch im Flachland ist der Mischwald als Wasserspeicher, 
Windschutz und Erholungsort sehr wichtig. Mischwald deshalb, 
weil dort viele unterschiedliche Laub- und Nadelbäume wachsen. 
Den Wild tieren schmecken die jungen Bäume leider genauso gut wie 
im Gebirge. Damit auch dieser Wald gesund bleibt, sorgen wir 
ebenfalls für ihn. 

Du siehst, wir Jägerinnen und Jäger haben ganz schön viele 
Aufgaben zu bewältigen, aber wir tun das mit Leidenschaft und wir 
tun es sehr gerne. Denn der Anblick von gesunden Wildtieren 
belohnt uns für all diese Mühen. Für uns Jägerinnen und Jäger
ist es wichtig, dass alle Besucher der Natur zusammenhelfen, 
um sie in ihrer Vielfalt zu erhalten. 



Achtung, Jungtiere!
Wenn du junge Rehe oder Hasen siehst, geh leise an ihnen vorbei. Sie sind nicht wirklich 
allein, ihre Mama ist bestimmt in der Nähe und wartet ab, bis die Luft wieder rein ist!

Gib auf die Pflanzen Acht!
Sie dienen den Tieren als Nahrung und produzieren Sauerstoff. 
Außerdem sind sie schön- solange man sie nicht kaputtmacht ...!

Bleib auf den Wegen!
Sie sind perfekt für gefahrloses Wandern, Radfahren oder Reiten. Auch die 
Naturbewohner kennen die Wege und wissen so genau, wo du bist.

Auch dein Hund ist gern draußen! 
Wenn du ihn bei dir an der Leine behältst, fühlen sich alle gleich viel sicherer: 
du, dein Hund, die Wildtiere und alle, denen ihr begegnet!

Lass nichts zurück, außer einen guten Eindruck!
Müll in der Natur ist hässlich und gefährlich. Nimm bitte alles wieder mit!

Absperrungen machen Sinn!
Hier lauert oft Gefahr, oder es befindet sich ein Schutzgebiet dahinter. 
Halte dich bitte daran!

Pssst ... leise sein!
Lärm ist immer Stress, besonders aber für Tiere!
Je leiser du bist, umso mehr kannst du hören und sehen!
Lautes Singen oder Geschrei verschreckt die Tiere.

Bei einem Ausflug in die
spannende Natur kannst du viel 

entdecken und erleben.
Bitte schütze auch unsere Pflanzen 

und Tiere, denn es ist eigentlich 
kinderleicht sich draußen in der 

Natur richtig zu verhalten!

Hochsitze und Jägerkanzeln können gefährlich sein!
Betreten ist hier leider verboten.

Brenzlige Geschichte!
Schon kleine Glasscherben können im Sommer Wald- und Wiesen- 
brände auslösen. Feuer bedeutet immer Gefahr!

Die Natur und ihre Bewohner sagen  DANKE!



Landesjagdverbände
Hier kannst du dich melden, wenn du mehr über 
Jagd und Natur erfahren möchtest:

JAGD ÖSTERREICH
Garnisongasse 7/19, 1090 Wien
Telefon: 01/3618898
office@jagd-oesterreich.at, www.jagd-oesterreich.at

LANDESJAGDVERBAND BURGENLAND
Johann Permayer-Strasse 2a, 7000 Eisenstadt
Telefon: 02682/66878 
info@bljv.at, www.bljv.at

KÄRNTNER JÄGERSCHAFT
Schloß Mageregg, Mageregger Straße 175, 9020 Klagenfurt
Telefon: 0463/511469-0 
office@kaerntner-jaegerschaft.at, www.kaerntner-jaegerschaft.at

NIEDERÖSTERREICHISCHER JAGDVERBAND
Wickenburggasse 3, 1080 Wien
Telefon: 01/4051636-0 
jagd@noejagdverband.at, www.noejagdverband.at
 
OBERÖSTERREICHISCHER LANDESJAGDVERBAND
Schloß Hohenbrunn 1, 4490 St. Florian
Telefon: 07224/20083 
office@ooeljv.at, www.ooeljv.at

SALZBURGER JÄGERSCHAFT
Pass-Lueg-Straße 8, 5451 Tenneck
Telefon: 06468/39922 
info@sbg-jaegerschaft.at, www.sbg-jaegerschaft.at

STEIRISCHE LANDESJÄGERSCHAFT
Schwimmschulkai 88, 8010 Graz
Telefon: 0316/673637  
lja@jagd-stmk.at, www.jagd-stmk.at

TIROLER JÄGERVERBAND
Meinhardstraße 9, 6020 Innsbruck
Telefon: 0512/571093 
info@tjv.at, www.tjv.at

VORARLBERGER JÄGERSCHAFT
Markus-Sittikus-Straße 20, 6845 Hohenems
Telefon: 05576/74633 
info@vjagd.at, www.vjagd.at

WIENER LANDESJAGDVERBAND
Olympiaplatz 2, 4.OG. Top 4/7, 1020 Wien
Telefon: 01/5484999 
office@jagd-wien.at, www.jagd-wien.at
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Text: Lisi Pfann-Irrgeher
Tierillustrationen: Lisa Manneh; 

PunktFormStrich, Hans-Christian Kogler

1. Auflage: 93.400 Stück, August 2020

GEWINNEN

 

Malen und

JAGD 
FAKTEN 
.AT

GEWINNEN

Gestalte die Rückseite deines 
Lesezeichens mit Wildtieren, 
Blumen, Blättern oder anderen 
Dingen, die du aus diesem
Kalender kennst.

Mache ein Foto davon 
und schicke es uns mit 
einer E-Mail an 
office@jagd-oesterreich.at zu.

Du kannst für dich und 
deine Schulklasse einen 
Überraschungspreis 
gewinnen.



WILDTIER

Kalender
2020/2021

MEIN NAME
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